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da letzteres aufgehört hat, notwendig, und ich

bitte um Ihren geschätzten Rat.
Dankend und mit Hochachtung grüßend.

Ihr ergebenster:

(5. L. Bchrens, Pastor.

Ncucnburg (Schweiz), den 28. September 1000.

Tit. elektro-homöopathisches Institut in Genf.

Sehr geehrter Herr Direktor.

Durch Verordnungen des Hrn. vn. Jmfeld
bin ich in überraschend kurzer Zeit von meiner

chronischen Blinddornientziindnng vollständig

geheilt worden. Nur wenige Wochen lang
hatte ich es notwendig die mir vorgeschriebene

Kur zu machen, und nicht nur sind alle meine,

beinahe täglich wiederkehrenden Schmerzen,

beseitigt, sondern ich fühle mich wieder wohl
und stark und guter Laune; habe ausgezeichneten

Appetit und verdaue eben so gut.

Ich bin Ihnen wirklich herzlich dankbar

und bin von der vortrefflichen Wirkung Ihrer
Mittel ein- für allemal überzeugt.

Genehmigen Sie, bitte, den Ausdruck meiner

ausgezeichneten Hochachtung. A. Jakob.

Litteratur.
Tas zweite gahrcs-Supplcmcnt zur fünften Auflage

nan Meyer's Konlicrsations-ttcriko», soeben als 20.
Band erschienen, liegt vor uns. Wir haben das
jedesmalige Erscheinen eines neuen Bandes dieses großartigen
Werkes mit ein paar Worten der aufrichtigen
Anerkennung seiner hohen Bedeutung begriißt und können
auch heute nicht umhin es wieder zu thun. Der
Umstand, daß im lctztjährigcn Bande die Elektro-Homöopathie
in sehr leichtfertiger Weise abgefertigt wurde, was auch

zur Veröffentlichung zweier Artikel in unsere» Annalen
Veranlassung gab, macht uns selbstverständlich nicht
ungerecht gegen den ganz außerordentlichen Wert dieses
kolossalen Werkes, und deshalb zollen wir ihm auch
unseren Tribut der Bewunderung, trotzdem daß der
Fehler vom letzten Jahre, unsere Elektro-Homöopathie
betreffend, in diesem neuen Bande nicht gut gemacht
worden ist.

Wie wir schon letztes Jahr betont, so ergänzen die

Jahrcs-Tiipplcmentc, nicht »nr das Hauptwerk, sondern
sind anck an und für sich selbständige Werke, indem
jedes ein wirkliches encyklopädisches Jahrbuch ist. Gleich

seinem Vorgänger bestätigt der neue Band den Ruf des

Meyer scheu Riesenwerkes »nd belehrt uns in alle»
Gebieten der vielgestaltigen Gegenwart. Unter anderem
heben wir in diesem Jahrgange ganz besonders hervor:
die Schilderung des südafrikanischen Krieges mit einer
vorzüglichen Karte des Kriegsschauplatzes; geographische
Aufsätze über die neuen Forschungsreisen, Aufsätze über
die Fortschritte in den deutschen Kolonien, über die
wirtschaftliche Entwicklung der Staaten und der Großstädte

Europas, sehr interessante Arbeiten auf dem
Gebiete der Völkerkunde nud Anthropologie. Rechtswissenschaft,

Staatsrecht, Volkswirtschaft, Litteratur, bildende
Kunst, kurz, alles ist in besonderer Berücksichtigung
gezogen, was immer eine ganz besondere und weitläufigere
Behandlung notwendig machte. — Wie alle Bände von
Meycr'S KonncrsntionS-Lcpikon, so zeichnet sich auch
der eben erschienene »och besonders aus durch seine
kunstvollen Abbildungen, Karten und Pläne im Text und
Farbcndrucktafcln. Es seien vorzüglich erwähnt die
herrlichen Farbendrucke ..Blühende Kakteen" und „blühende
Drchideen", Meercslarven", :c. Eine ganz spezielle
Berücksichtigung verdienen die folgenden originellen und
so sehr lehrreichen Karten: wie die der „Deutschen
Ticfseeexpedition", die „Kanalkarle von Deutschland",
die „Geologische Karte von Südafrika" mit „Karte der
Goldfeder", die „Garnisonkarte von Mitteleuropa", w.
Daß die Redaktion die Errungenschaften der modernen
Technik nicht nur zu schildern, sondern auch dem eigenen
Werke dienstbar z» machen weiß, beweist der glänzende
Bildcrschmnck des Bandes. Daß aber ein so wertvolles
Werk für den billigen Preis von 1V Mark für jeden
Band geboten werden kann, ermöglicht nur die hohe
Auflage des Werkes, das in über siebcnmalhundcrttauscnd
Epcmplarcn über den ganzen Erdball verbreitet ist.
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Ma Paracelsia

Plektra-Homöopathische Heilanstalt
tükäbslains losi Llsns

Eröffnung der Soinincrsaison, 7. Mni.

Dirigircndcr Arzt Dr. Jniseld.

Consultircndcr Arzt Dr. Grubcr

Neben dcr Behandlung säinintlichcr Krankheiten durch
die Medikamente des elektro-homöopathischen Instituts,
werden alle Faktoren der hygienischen Therapie, wie
Gymnastik, Massage sThurc-Brandt'sche Massage),
Hydrotherapie <Barfußgehen), clcktr. Lichtbäder,
Elektricität ». s. w., nach Bedürfnis herangezogen.

Zu weiterer Auskunft ist das elcktro-homöopathischc
Institut gerne bereit.

Anstalt von Ur. der Annalen

ldr. Edmund Colt inch — Frau Fanny

Janine ch — Die Mistel. — Dcr häusliche Beruf. —

Korrespondenzen und Heilungen: Kinderlähmung;

epileptische Anfälle, Blut- und Gallenerbrechcn ; Blut-

arnint; schwierige Regel, Leibkrämpfe, weißer Fluß ;

Aknc; Schnupfen ; Gebärmutter- nnd Hämorrhoi-dal-

leideu.
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